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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 
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Inhalt: Verordnung, betreffend Ausdehnung des ſchleſiſchen Hochwaſſerſchutzgeſetzes vom 3. Juli 1900 
auf die Spree in der Provinz Schleſien, S. 251. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die 
Anlegung des Grundbuchs für einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Braubach, Hachenburg, 
Hadamar, Höchſt a. M., Niederlahnſtein, Uſingen und Wallmerod, S. 252. — Bekanntmachung 
der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungs⸗Amtsblätter veröffentlichten landes⸗ 
herrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 252. — Berichtigung, ©. 254. 


(Nr. 10550.) Verordnung, betreffend Ausdehnung des ſchleſiſchen Hochwaſſerſchutzgeſetzes vom 
3. Juli 1900 auf die Spree in der Provinz Schleſien. Vom 16. Sep⸗ 
tember 1904. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen auf Grund des § 50 des Geſetzes, betreffend Maßnahmen zur Ver⸗ 
hütung von Hochwaſſergefahren in der Provinz Schleſien, vom 3. Juli 1900 
(Geſetz-Samml. S. 171) mit Zuſtimmung des Provinziallandtags der Provinz 
Schleſien, was folgt: 

Einziger Paragraph. 

Die Beſtimmungen des Geſetzes, betreffend Maßnahmen zur Verhütung 
von Hochwaſſergefahren in der Provinz Schleſien, vom 3. Juli 1900 GGeſetz⸗ 
Samml. S. 171), mit Ausſchluß der nur auf den erſtmaligen Ausbau bezüg⸗ 
lichen, werden auf die Spree in der Provinz Schleſien mit denjenigen Zuflüſſen, 
welche in dem Plane für den erſtmaligen Ausbau ($ 3 des genannten Geſetzes) 
Berückſichtigung finden, ausgedehnt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterfchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Cadinen, den 16. September 1904. 


(I. S.) Wilhelm. 


Zugleich für den Finanzminiſter, den Miniſter des Innern 
und den Miniſter der öffentlichen Arbeiten: 


v. Podbielski. 
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Ausgegeben zu Berlin den 26. September 1904. 
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(Nr. 10551.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Braubach, Hachenburg, Hadamar, 
Höchſt a. M., Niederlahnſtein, Uſingen und Wallmerod. Vom 15. Septem⸗ 
ber 1904. 5 


Auf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der Grund⸗ 
bücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 1899 
(Geſetz⸗Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Braubach gehörige Gemeinde Camp, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Hachenburg gehörige Gemeinde Niſter, 
für 15 gun Bezirke des Amtsgerichts Hadamar gehörige Gemeinde Wal- 
ernbach, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Höchſt a. M. gehörige Gemeinde 
Schwanheim, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Niederlahnſtein gehörige Gemeinde 
Oberlahnſtein, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Uſingen gehörige Gemeinde Gräven⸗ 
wiesbach, 9 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wallmerod gehörige Gemeinde 
Elbingen 
am 1. November 1904 beginnen ſoll. 
Berlin, den 15. September 1904. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1. der Allerhöchſte Erlaß vom 29. April 1904, betreffend die Verleihung 

des Enteignungsrechts an die Aktiengeſellſchaft Hagener Straßenbahn zu 

Hagen i. W. zur dauernden Beſchränkung des Grundeigentums behufs 

Aufſtellung von Maſten und Anbringung von Wandhaken an den Straßen⸗ 

ſeiten von Häuſern zur Befeſtigung der Oberleitung für ihre elektriſchen 

Kleinbahnen in Hagen und Umgegend, durch das Amtsblatt der Königl. 

Regierung zu Arnsberg Nr. 36 S. 609, ausgegeben am 3. September 1904; 
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der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Juni 1904, betreffend die Verleihung des 
Rechtes zur Chauſſeegelderhebung uſw. an den Kreis Lauban für die von 
ihm ausgebaute Chauſſee von der Greiffenberg⸗Friedlander Provinzial⸗ 
chauſſee bis zur Löwenberger Kreisgrenze, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Liegnitz Nr. 36 S. 207, ausgegeben am 3. September 1904; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 15. Juni 1904, betreffend die Genehmigung 
des Statuts der Landeskultur⸗Rentenbank für die Provinz Oſtpreußen, 
durch Sonderbeilagen zu den Amtsblättern 

der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 31, ausgegeben am 

4. Auguſt 1904, 
der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 31, ausgegeben am 
3. Auguſt 1904; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Juni 1904, betreffend die Verleihung 
des Rechtes zur Chauſſeegelderhebung uſw. an den Kreis Striegau für die 
von ihm ausgebauten Chauſſeen von Teichau bis zur Kreisgrenze in der 
Richtung auf Freiburg ſowie durch das Dorf Laaſan, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 36 S. 283, ausgegeben am 
3. September 1904; 
der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Juni 1904, durch welchen dem Cölner 
Heilſtättenverein zu Cöln das Recht verliehen worden iſt, das zu der ge⸗ 
planten Erweiterung der Waſſergewinnungsanlagen der Waſſerleitung für 
die bei Rosbach an der Sieg, Kreis Waldbröl, von ihm errichtete Lungen⸗ 
heilftätte erforderliche Grundeigentum im Wege der Enteignung zu er⸗ 
werben oder, ſoweit dies ausreicht, mit einer dauernden Beſchränkung zu 
belaſten, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Cöln Nr. 34 
S. 261, ausgegeben am 24. Auguſt 1904, 


der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Juli 1904, betreffend die Genehmigung 
des nach Maßgabe des Beſchluſſes des Generallandtags der Pommerſchen 
Landſchaft abgeänderten Statuts der landſchaftlichen Bank der Provinz 
Pommern (bisherigen Pommerſchen landſchaftlichen Darlehnskaſſe), durch 
die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 35 S. 267, ausgegeben am 
26. Auguſt 1904, 
der Königl. Regierung zu Cöslin Nr. 35 S. 199, ausgegeben am 
1. September 1904, 
der Königl. Regierung zu Stralſund Nr. 37 S. 188, ausgegeben 
am 15. September 1904, 
der am 6. Juli 1904 Allerhöchſt vollzogene II. Nachtrag zu dem Statute 
des Stromdeichverbandes des Memeldeltas vom 5. April 1897 durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 31 S. 297, 
ausgegeben am 3. Auguſt 1904, 
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8. das am 14. Juli 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ramme⸗ 
wieſen⸗Genoſſenſchaft zu Vierden im Kreiſe Zeven durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Stade Nr. 34 S. 253, ausgegeben am 
19. Auguſt 1904; 

9. das am 18. Juli 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut des Itzehoer Deich⸗ 
verbandes im Kreiſe Steinburg durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Schleswig Nr. 34 S. 305, ausgegeben am 20. Auguſt 1904; 

10. der Allerhöchſte Erlaß vom 20. Juli 1904 „betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts uſw. an den Kreis Mohrungen für die von ihm zu 
bauende Chauſſee von der Kreischauſſee Saalfeld Gerswalde bei Saalfeld 
bis Schnellwalde, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königs⸗ 
berg Nr. 34 S. 449, ausgegeben am 25. Auguſt 1904; 

11. der am 31. Juli 1904 Allerhöchſt vollzogene 2. Nachtrag zum Statute 
des Wittenberger Deichverbandes vom 7. Oktober 1850 durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 37 S. 359, 1 
am 10. September 1904. 


Berichtigung. 

In dem in Nr. 25 der Geſetz-Sammlung ©. 182 ff. abgedruckten Geſetze 
vom 27. Juli d. J., zur Abänderung des Geſetzes, betreffend die ärztlichen Ehren⸗ 
gerichte, das Umlagerecht und die Kaſſen der Arztekammern vom 25. November 
1899, hat im 2. Abſatze des $ 49 a mit den Worten: Der Beſchluß der Arzte⸗ 
kammer uſw. ein neuer Abſatz zu beginnen. 


Redigiert im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


